
Ortschaftsrat Rückmarsdorf 
Stadt Leipzig 
 
P r o t o k o l l 
 
43. Sitzung 
 
Ort:                             Ortsteilzentrum Rückmarsdorf, Ehrenberger Straße 
Datum:                        04.12.2018 
Zeit:                            19.00 – 20.00 Uhr  
Anwesend:                 Herr Stolze, Frau  Schönert  
Entschuldigt:  Herr Hartick, Herr Fieber, Herr Morgenstern 
Gäste:                         20 Bürger 
 
 
Top 1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Ortsvorsteher Herr Stolze begrüßte die Anwesenden und eröffnete die Sitzung. 
Die Beschlussfähigkeit von Herrn Fieber wurde durch eine Mail hergestellt, wonach er zu den 
betreffenden Punkten schon vorab gestimmt hat. 
 
 
Top 2: Protokollkontrolle vom 06.11.18 
 
Das Protokoll der 42. Sitzung wurde kontrolliert und dessen Richtigkeit festgestellt.   
 
 
Top 3: Auswertung der  Ratsversammlungen vom 22.11.2018 
 
Es gab keine ortsrelevanten Tagesordnungspunkte. 
 
 
Top 4: Beschlussvorlage VI-DS-4952 -  Beteiligungsverfahren Ortschaftsrat 
zur Änderung der gesetzlichen Stellplatzpflicht im Rahmen von 
Baugenehmigungsverfahren 
 
Im Zuge von Baugenehmigungsverfahren müssen Stellplätze nachgewiesen werden. Die 
Verwaltung der Stadt Leipzig möchte die vorhandene Stellplatzsatzung so erweitern, dass 
eine Reduzierung der Stellplatzpflicht um ca. 50 – 75% zu der bisherigen 
Stellplatzverpflichtung erfolgen soll. 
Der Ortschaftrat hat eine Stellungnahme dazu erarbeitet und lehnt diese Veränderung ab. 
Folgende Begründungen wurden aufgeführt: 

- Zunehmender Parkdruck auf den öffentlichen Straßen 
- Ungenügender ÖPNV  

Über die Beschlussvorlage VI-DS-4952 Beteiligungsverfahren zur Änderung der gesetzlichen 
Stellplatzpflicht im Rahmen von Baugenehmigungsverfahren wurde wie folgt abgestimmt: 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja = 0   Nein = 3  Enthaltungen = 0 



    
Top 5: Information über die Stellungnahme des Ortschaftsrates zum 
Zielabweichungsverfahren von GP Papenburg AG über den geplanten 
Kiesabbau in Rückmarsdorf 
 
Innerhalb einer Arbeitsgruppe, bestehend aus Ortschaftsrat und 2 hinzugezogenen  Bürgern, 
fanden/finden Gespräche mit einzelnen Fraktionen des Stadtrates (Die Linken, CDU am 
11.12.18) statt. 
Das Stadtplanungsamt als Vertreter der Stadt Leipzig wird ebenfalls eine Stellungnahme 
gegenüber der Landesdirektion Sachsen abgeben. Dazu fanden Gespräche mit Vertretern des 
Stadtplanungsamt statt, um über Schnittmengen und Standpunkte beider Seiten 
auszutauschen. 
Um die Position der Bürger von Rückmarsdorf zu dem Zielabweichungsverfahren noch 
einmal klarzustellen, wurde ein Entwurf einer Stellungnahme erarbeitet.  
Dieser Entwurf lag zum Zeitpunkt der Ortschaftsratssitzung in genügender Kopienanzahl vor 
und wurde ebenfalls über das Gemeindeblatt im Internet veröffentlicht. 
Der Entwurf beinhaltet die Bewertung der Unterlagen, welche GP Papenburg zum ZAV zur 
Verfügung gestellt hat. Es wurde noch einmal stichprobenhaft auf einzelne Teile des 
Entwurfes durch den Ortsvorsteher Herrn Stolze eingegangen und erklärt bzw. begründet. 
Während der Diskussion mit den anwesenden Bürgern wurden alle offenen Fragen 
beantwortet. Durch den Ortsvorsteher wurde außerdem benannt, dass jeder Änderungsanträge 
zum Entwurf zum ZAV bis zum 12.12.18 abgeben kann. Die Endfertigung der Stellungnahme 
wird am 13.12.18 erarbeitet, so dass dieser am 14.12.18 der Landesdirektion Sachsen direkt 
zugestellt werden kann. 
  
Wir danken hier für die Unterstützung des Ortschaftsrates Burghausen, der auch eine 
Stellungnahme in unserem Sinne verfasst hat. 
 
 
 
Top 6: Fortschreibung des Mittelfristigen Investitionsprogrammes im 
Straßenbau für den Zeitraum bis 2024 
 
 
Der Ortsvorsteher Herr Stolze informierte über o.a. Programm und regte an, dass gemeinsam 
mit den Bürgern eine Feststellung der notwendigen Straßenbaumaßnahmen erfolgen soll.  

Termin 16.02.19. 
Danach erarbeitet der Ortschaftsrat auf dieser Grundlage eine Prioritätenliste und wird die 
Liste an das Tiefbauamt (VTA) übergeben. 

Termin: 28.02.19. 
 
 
  



 
Top 7: Vergabe von Brauchtumsmitteln Rest 2018 
 
Von der dem Ortschaftsrat zur Verfügung stehenden Brauchtumsmittel in Höhe von 6.084 € 
wurden bereits am 10.04.18 – 4.800 € und am 07.08.18 – 450 € verteilt. 
Es bleibt ein Rest von 834 €.  
 
Beschluss: Der Heimatverein Rückmarsdorf e.V. erhält den verbleibenden Rest in Höhe von 
834 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja = 3   Nein = 0  Enthaltungen = 0 
 
Von dem Geld wird die Seniorenweihnachtsfeier mit finanziert.  
 
 
 
Top 8: Sonstiges /Fragestunde 
 
                                                                           
A)  Information des Bürgerdienstes LOS Böhlitz-Ehrenberg zum Einsatz im November 
 2018 
 
Der Bürgerdienst war auch im November wieder unterwegs und hat seit Beginn des Jahres 
285 Säcke Müll von unseren Straßen entfernt. Der Ortschaftsrat bedankt sich für das 
Engagement. 
 
B)    Haushalt 2019/2020 Information 
        
Die Entscheidungen der Verwaltung der Stadt Leipzig zu den vom Ortschaftsrat eingereichten 
Änderungsvorschlägen zum Haushalt 2019/2020 werden leider erst am 05.12. an diesen 
übergeben.  
Der Ortschaftsrat entscheidet kurzfristig über weiteres Vorgehen. 
 
 
C)  Information Peter Stanke 
 
Herrn Peter Stanke, seit 10 Jahren Präsident der SG Leipzig-Bienitz e.V., 
verabschiedet sich in den verdienten Ruhestand. Der Ortschaftsrat bedankte sich bei 
ihm für seinen unermüdlichen Einsatz, insbesondere für das Engagement für die 
Kinder und Jugend Rückmarsdorfs. Wir wünschen Herrn Peter Stanke Gesundheit 
und weitere Schaffenskraft und seinem möglichen Nachfolger Herrn André 
Schneider viele sportliche Erfolge und alle Unterstützung durch die Mitglieder des 
Vereines. 
 
  



 
D) Petition „Kurze Südabkurvung“ 
 
Die Genehmigung der Transportflüge des Flughafens fußt auf einer Lärmprognose von 2004 
für 30t Flugzeuge. Da dies öfter überschritten wird, wurde eine Petition initiiert. Diese 
Petition wurde im Juni 2017 vom Bundestag angenommen, jedoch bis heute werden die 
Forderungen aus der Petition nicht umgesetzt. 
Deswegen wurden dem Vorsitzenden des Petitionsausschusses Herrn Wendt und dem 
Bundesministerium für Verkehr und Digitale Infrastruktur Herrn Bilger eine 
Beschlussempfehlung zum Umsetzen der Petition bzgl. des Fluglärmes zugeschickt. 
Der Ortschaftrat ist dafür, dass die demokratischen Schritte eingehalten werden, um den 
Willen der Bürger umzusetzen. 
 
 
E) Rentnerweihnachtsfeier 
 
Am 16.12.18 findet die diesjährige Weihnachtsfeier in den Räumen des Kinderhauses 
Spatzennest statt. 
Der Ortsvorsteher Herr Stolze informierte die Anwesenden über den Stand der 
Vorbereitungen. 
Die Teilnahmeorganisation der Rentner erfolgt über Frau Bernstädt.  
Der Verein der Freiwilligen Feuerwehr e.V. wird den Möbeltransport übernehmen, das 
Autohaus Freydank stellt die Möblierung und der Handballsportverein Rückmarsdorf e.V. 
sorgt für den Transport der Senioren.  
Es gibt Stollen, Kaffee, Wein und Sekt; auch Kultureinlagen werden geboten. 
Zur nächsten Ortschaftsratssitzung erfolgte hierzu eine Auswertung. 
 
 
F) Spielplatz Schäferwinkel 
 
Der Spielplatz ist leider völlig verwildert. Eine Anfrage bei der Stadt durch den Ortsvorsteher  
Stolze hat die Vermutung bestätigt, dass der Spielplatz privat ist und es leider keine 
Möglichkeit für den Ortschaftsrat gibt, aktiv zur Verbesserung des Landschaftsbildes 
beizutragen. 
 
 
G) Grundschule 
 
Der Ortsvorsteher Herr Stolze informierte über den aktuellen Sachstand zur Sanierung bzw. 
Erweiterung der Grundschule Rückmarsdorf. Zwischen der Landeskirche und dem 
Liegenschaftsamt der Stadt Leipzig wird eine Vereinbarung geschlossen, dass die Schule in 
den Besitz der Stadt gelangt. Der notwendige Notartermin dazu soll Ende Januar 2019 sein. 
Dann steht den Plänen der Schulerweiterung hoffentlich nichts mehr entgegen. 
  



 
H) Frage eines Bürgers zum Kreuzungsbereich  Eingang EuroEddy 
 
Es wurde auf einen Beitrag eines Bürgers eingegangen, welcher bemerkte, dass Besucher von 
EuroEddy nicht auf dem vorgesehenen Parkplatz parken, sondern im Kreuzungsbereich 
Kastanienweg / Am Rain. Die Übersichtlichkeit wäre so nicht mehr gewährleistet und stellt 
somit einen Unfallschwerpunkt dar. 
In der Diskussion dazu wurde dies auch von anderen Bürgern bestätigt. 
Der Ortsvorsteher Herr Stolze verwies auf die entsprechenden Paragrafen der 
Straßenverkehrsordnung und benannte weiterhin, dass auch jeder Bürger Missstände dieser 
Art beim Ordnungsamt der Stadt Leipzig anzeigen kann.  
Der Ortsvorsteher Herr Stolze wird sich trotzdem mit dem Ordnungsamt der Stadt Leipzig 
diesbezüglich in Verbindung setzen. 
 
 
 
Top 9: Organisatorisches 
 
 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates wird für Dienstag, den 08. Januar 2019 19.00 Uhr in 
das Ortsteilzentrum Ehrenberger Straße anberaumt. 
Der Ortsvorsteher steht ab 18.00 Uhr für Anfragen der Bürger zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
R. Stolze       I. Schönert 
Ortsvorsteher       Protokollantin 


